
Wir sitzen alle in einem Boot im Kampf gegen die 
Armut: Sportvereine können den sozialen Zusammen-
halt stärken und von Armut betroff ene Menschen 
aktiv gesellscha� lich beteiligen.

Gaming mit verlässlicher und sauberer Energie:
Sportvereine können Solaranlagen auf dem Vereins-
heim nutzen, auf erneuerbare Energien umstellen oder 
Energieeffi  zienz durch klare Verhaltensregeln fördern. 

Drei Punkte für nachhaltiges Wirtscha� en: Fairness 
sollte sich als zentraler Wert durch alle Bereiche des 
Sports, vom Trainig zum We� kampf bis zu Organisa-
tionsau� au und Arbeitsbedingungen ziehen.

Hindernisse überwinden für nachhaltige Städte: 
Sportvereine können gemeinsam mit ihren Kommu-
nen Nachhaltigkeit umsetzen – durch Ressourcen-
schonung im Bau, nachhaltige Mobilitätskonzepte 
oder Sensibilisierung. 

Homerun für den Klimaschutz: Im Verein kann viel 
getan werden – Sportstä� en klimaneutral umrüsten, 
Sportveranstaltungen nachhaltig gestalten, klima-
freundliche Anreise unterstützen und, nicht zuletzt, 
informieren.

Gemeinsam an die Spitze kle� ern: Sport kann Netz-
werke und Partnerscha� en zur Nachhaltigen Entwick-
lung mit verschiedenen Akteur*innen au� auen und 
Menschen zusammenbringen.

Ein Team für Geschlechtergleichstellung: Sport-
vereine können sich für Geschlechtergleichheit in 
ihren eigenen Strukturen einsetzen, Mädchen und 
Frauen fördern und Au� lärungsarbeit leisten. 

Köpfchen für ein gesundes Leben und Wohlergehen: 
Sport ist ausschlaggebend für ein langes, gesundes 
Leben. Vereine tragen dazu bei, indem sie Zugänge
zu einem breiten, vielfältigen und a� raktiven
Angebot bieten. 

Hoch hinaus durch inklusive und gleichberechtigte 
Bildung: Eine Sportart zu erlernen, fördert die Denk- 
und Lernprozesse. Sportvereine sind wichtige Impuls-
geber für gelebte Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Stark im Einsatz gegen Hunger und für Ernährungs-
sicherheit: Sportvereine können informieren oder mit 
gutem Beispiel vorangehen und bei Veranstaltungen 
der Lebensmi� elverschwendung entgegenwirken.

Im Sprint für eine nachhaltige Wasserversorgung aller: 
Sportvereine können auf die steigende Wasserknapp-
heit aufmerksam machen, den eigenen Wasserver-
brauch reduzieren oder Leitungswasser als Durst-
löscher einsetzen.

Auf der Welle von nachhaltiger Infrastruktur und
Innovation reiten: von  Sportstä� eninfrastruktur
über Breitbandausbau bis innovativer Mobilität
können Sportvereine wichtige Beiträge leisten. 

Eine Rampe für alle: Sport bietet die Möglichkeit, 
eine Gesellscha�  inklusiver zu gestalten. Universelle 
Regeln im We� kampf können für Ungleichheiten 
sensibilisieren und diesen aktiv entgegenwirken.

We� lauf für nachhaltigen Konsum: Um im sportlichen 
Alltag Ressourcen zu sparen, bieten Tauschbörsen
für Equipment, Mehrweg- und Pfandsysteme oder 
nachhaltige Beschaff ung gute Anknüpfungspunkte
für Vereine.

Im Tauchgang nach Lösungen für nachhaltigen Meeres-
schutz: Viele Sportarten fi nden im und unter Wasser 
sta� . Gemeinsam kann im Verein der Einsatz für 
saubere, naturnahe Gewässer und eine nachhaltige 
Nutzung aktiv vorgelebt werden. 

Auf dem Trail zum Schutz der Landökosysteme: 
Insbesondere Natursportarten haben einen direkten 
Einfl uss auf die Umwelt, dabei kann jede*r viel bewe-
gen, vom Einhalten der Verhaltensregeln bis hin 
zu aktivem Naturschutz.

Mit Hingabe für eine friedliche und inklusive Gesell-
scha� : Der Sport kann Vorbild sein für friedlichen 
Austausch, faires Miteinander und Toleranz zwischen 
Menschen, Ländern und Kulturen – gerade auch im 
Verein vor Ort.
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